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stadt un! Kursachsen das Projekt kompatibel, eın Versuch der Harmonisle-
leisteten, machte ine Fortsetzung LUI1$ der lutherischen Rechtfertigungs-
näachst unmöglich. Die längere Zeıt, TEe mıiıt der tridentinischen, wI1e S1e MoO-
der Molanus L11U jeden Kontakt mıiıt Sp1- lanus versuchte hier TEUIC 1n der ach-
nola verweigerte, ass daran ZWeIl- olge VO.  - Calixt, der 1633 schon ine ahn-
ieln, ass sich wirklich „geme1n- IC Formel vorgelegt atte) IMUSSTIE den
Salllc Unionsversuche“ (428) andelte Widerstand der anderen Lutheraner
Man wird her n mussen, ass SpL1- ebenso hervorruien wI1e se1INeEe signalisierte
nola Molanus darüber getäuscht &  e Anerkennung des päpstlichen Primats
ass SdI1Z andere jJıele verfolgte. Den Bedauerlich 1St, ass diesem sehr detail-
wieder auifgenommenen Bemühungen reichen Buch eiIn Register Und STO-
Spinolas se1it 1688 eNLZOg sich Molanus rend sSind die übermälßlsig vielen ruckieh-
zunächst un setizte mehr auf BOossuert, ler, die sich uch 17 Jahreszahlen un: Na-

I1EC  : en Ich notlere I11UI als Beispiele:Del dem jedoch ebenso wenig erreichte
wı1e spater bel Spinolas Nach{folger ral 140 1679 sta 1670; 156 1679 ELE
Buchheim-Schönborn uch Masser ÖL 1662 1O622;: >20 Schlaich
annn 11ULI das Scheitern beider Manner Cchaich Weıiıtere FPehler: 2381 Nur das
konstatlieren. zweiıte erwähnte Glückwunschschreiben

Masser ng die Erkenntnisse über bezieht sich auf den Jahreswechsel
81, das auf 681/82; 305Spinolas un Molanus’ irken euthic
VO Sachsen-Eisenach Johann1), uch WE I11lall teststellen I11U5S5,

ass s1ie keinestalls alle erreichbaren uel- eOorg VO.  — achsen-Eisenach
len herangezogen hat. Das Vatikanische Berlin artın Friedrich
Archiv hat sS1E beispielsweise N1IC be-
utTZzTt, sondern sich au{f Philıpp e-
brandts Werk VO 1922 verlassen. Viele Klöcker, Michael, Katholikentage IM TZDIS-
Dokumente besonders ZU. Unionskon-

mıiıt besonderer Berücksichti-
[UM Oln 919/20. Analysen und Oku-

ent benutzt sS1e nach Abschriften AUS$
dem eibniz-Nachlass ıIn Hannover, gung des Kreises Jülich Jülich,

auf die riginale zurückzugehen. Joseph-Kuhl-Gesellschaft, 2002, 439
Wie problematisch das 1St, MacC. S1IE IS  3  03-05-6
ireiwillig deutlich WEe1111 s1e Tat-
zınger, der 1866 die Schreiben VO.  — und beschäftigte sich mıiıt der Organısa-

Landgräfin Elisabeth Dorothea ediert t1on der Okalen Katholikentage 1mM Bıs-
hat, ıne sehr fehlerhafte Transskrıption IU oln un tutzte sich dabei 1mM We-
vorwirftit 302) €l hat Krätzinger nicht sentlichen aufi Broschüren un Artikel der
die Hannoveraner Kopilen, sondern die Okalen katholischen Presse uch WE
Akten dus$s dem Darmstädter Archiv punktuell das Historische Archiv des
Grunde gelegt! Problematis: 1st uch ihr Erzbistums öln un!: das Bischöfliche

Diözesanarchiv Aachen NnNutfzte DieseUmgang miıt Darstellungen AduUus Spinolas
eT; die s1IE zZzu oft als authentische eute In Vergessenheit geratenen KON-
Quelle Nnımmt, obwohl s1e andernorts SP1- SICSSC erseizten die gesamtdeutschen Ka-
nolas Tendenz AA17: Verschleierung und tholikentage VOIL deren Wiederaufifnahme
Tauschung durchaus anerkennt. SO 1st In Frankfurt Maın Ende August 1921
n, ass uch ihre arstellung noch un „verdienen besondere Aufmerksam-

vielen Punkten weitergeführt un kOr- keit als Formierung und Herstellung VO  -
rglert werden Kann. Besonders Tür Mola- Öffentlichkeit nunmehr 1mM republikani-
I1US gilt ass noch Außerungen ıIn Briefen schen Staatsrahmen, 1n dem sich eMmMO-

inden se1ın mussen, die seine eigenen kratische und iberale Perspektiven VeCI-
Absichten un! Erwartungen TSTI deutlich breiteten (S 48)
erkennbar machen können. ach einer kurzen Darstellung der O1-

Schließlich I11LUSS uch die theologische tuatiıon der deutschen Katholiken nach
Bewertung weiter diskutiert werden. dem Ersten Weltkrieg (S5 10-31 fasst der

utor die Umstände, die ZUH: Wiederauti-Masser reieriert ausführlich die eologl-
sche Argumentation der verschiedenen nahme der okalen Katholikentage 1m
Unıilonsschriften und führt wichtige Be- Frühjahr 1919 (S> 32-353 geführt en
obachtungen Wenn s$1e ıIn ihrem un dem Blickwinkel ihrer Relevanz
Schlusskapitel ber die gesamte Proble- un ihrer Funktionen (S 34-55
mMmatlı. In uiInahme VO  > Heribert Mühlens L1 Sie ollten die Einheit und cie aC
Ansatz au{f die unreflektierte Anerken- der Mitglieder der römisch-katholischen
NUuNg der Heiligen chrift als Tkenntnis- Kirche angesichts des bevorstehenden
grun reduzieren will, verkürzt S1€e den Bürgerkrieges zeigen. Gleichzeıitig ermöÖg-
Sachverhalt. uch Verständnis und Be- ichten sS1iE die Mobilisierung der Lalen
deutung der Rechtfertigung nicht der Basıs unter der Führung ihres B1-
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scho{is hne ass die soziale Hierarchie Zentralkomitees iur die Generalversamm -
des Kaiserreichs angetastetl würde, un! lungen der Katholiken Deutschlands“ un

aD 1927 „Generalsekretar des Zentralko-die gegenüber dem geeinte Darstel-
mıtees der deutschen Katholiken unlung der Werte un! Forderungen der Ka-
zweıtens MsgrT. Donders seıntholıken. ach dem ersten niederrhein1-
Amt bere1its 1920 niedergelegt. hätteschen Katholikentag 1n Kleve, der als Ver-

anstaltungsmuster dargestellt wird (S ıne vollständigere Analyse vornehmen
60) biletet das Buch ine unvollständige un €l insbesondere darstellen sollen,
Liste der 1 Bıstum öln veranstalteten wıe die Katholikentage des Biıstums öln
okalen Katholikentage, wobel für jeden VO  > den Feinden der Kirche, den kirch-

lichen Würdentragern SOWI1E den Organı-einzelnen In tabellarischer orm die Be-
Satoren der gesamtdeutschen Katholiken-zugsreglon, die Zusammensetzung des L.O-

kalkomuiıtees, das Zeremoniell, die Ver- Lage wahrgenommen wurden. ESs EeNTL-

sammlungen einschließlich der Namen spricht N1IC der Realität, WEe1111 diese
der Redner, das ema un! der (Ort der Okalen Katholikentage als Irele Blektro-
eitrage genannt werden (S: 61 15) 1E  — hne Verbindung ZU Zentralkomi-

beleuchtet noch weıtere Aspekte die LGE.; das ab 1898 die gesamtdeutschen Ka-
tholikentage organislerte, un! ZUrr Kır-Organisatlion, die estzüge, die ersamm-

Jungen, die en; diıe Resolutionen, die chenleitung, die VO  — deren Organisation
Bilanzen un die „Einzelkatholikentage 11UI mehr iniormiert wurde, beschreibt.
1m Rahmen der Entwicklung des ‚katholi- Allerdings erwirkte Klemens xal Droste
schen Milhlieus’ und als aufschlussreiche Vischering, der dem Zentralkomitee

vorstand, ab April 1919, ass jeder BischofEpisoden der Modernisierungen VO Ver-
einen Verantwortlichen, vorzugswelse e1-einskultur, politischer Kultur un: eliglö-
1E  - Laıen erna: der die OrganisatıonSCI Festkultur  44 S 116-185) gibt

en un Presseartikel (S 186-298) der okalen Katholikentage In seinem Bıs-
FEl besonderer Berücksichtigung des oka- {u: überwachen un! diesbezüglich dem
len Katholikentages ıIn Jülich un! Zentralkomitee Bericht erstatten sollte

September 1920 (S5 299-387) wider. Dieses Wal Dereılt, WE nÖötig ın
ET schlielt die Arbeıt mıiıt Photographien finanzieller Hinsicht, seine Unterstutzung

gewähren.(S5 388-397), einer 1ste der Quellen mıt
Interessant 1st diese Arbeit 1 GrundeBibliographie (> 398-418) un einem

nicht fehlerireien Index der E1ıgennamen, Nn der zahlreichen Redeauszuge, die
Orte und Hauptthemen ab (D 419-439) ziemlich prazise die Einstellungen der PO-

Viele relevante Informatıonen, insbe- litischen Verantwortungsträger und Ver-
sondere über die Rolle der okalen Katho- einsleiter der S$pıtze der katholischen

Bevölkerung 1m Bistum oln nach demlikentage bel der Modernisierung VO  — Ver-
'auma des Ersten Weltkriegs, der Nieder-einskultur, politischer Kultur un elig10-

SC Festkultur, verlieren sich In einer lage un des der etzten regierenden
Reihe sich wiederholender Details Monarchien widergeben
Manchmal bricht die Argumentatlons- Caluire el Cuire Marie-Emmanwuelle Reytıer
struktur abrupt ab, als wollte sich

darauf beschränken, die een VO  . Jo-
Fischer, Hermann, Protestantische Theologıecef Mooser auf die okalen Katholikentage

ImM Jahrhundert Stuttgart Kohl-des Bıstums öln 919/20 anzuwenden.
Dieser jedoch VOTLT dem Hintergrund hammer), 2002, 390 S geb
der TrDe1ıten VO.  — Wilfried Loth un Jur-

Habermas 11ULI über die gesamtdeut- Das Buch Diletet In souveraner Handha-
schen Katholikentage während des Kal- bung iıne gelungene Grundorientierung
serreichs und nicht über die der Weilmarer über die gewichtigsten Konzeptionen SYyS-

tematischer Theologie 1m Jahrhundert.Republik geschrieben. Übrigen unter-
Fischer konzentriert sich €l auf dielaufen Ungenauigkeiten. Er VCI-

wechselt beispielsweise die Okalkomı- deutschsprach1ge Theologie evangelischer
teEes. die die oOkalen Katholikentage Provenlenz. Seine Rekonstruktion der Je*
organıslerten, mıiıt denjenigen, die mı1t weiligen Entwürtie 1St \40)  3 einer werkge-

schichtlichen un! werkimmanenten Per-der Logistik der gesamtdeutschen Katho-
spektive geleitet. Die politischen undlikentage beauftragt (S 116-117)
ziokulturellen Bedingungen der jeweili-ET schreı außerdem, ass Donders

nach dem Tod VO Joseph Mausbach (a gCH Theologiekonzeptionen en er
5} Januar 1931 und nicht TST 1932 GE aum Berücksichtigung. Seine Würdi-
neralsekretär des Zentralkomitees der gung VO.  > TI5 Troeltsch un! Irutz end-
deutschen Katholikent:  w wurde (S5 36, torif, VO  — Paul Tillich und Emanuel Hirsch

SOWI1eE dasjenige, Was$s selbst als ulga-Fulsnote 184) Die exakte Bezeichnung
ben Systematischer Theologie 305—-320)Waäal jedoch erstens „Generalsekretär des
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